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Unternehmensphilosophie   
des Studentenwerks Dresden 
Leitbild
Als ältestes deutsches Studentenwerk bewegt sich das Studentenwerk Dresden im
Spannungsfeld von Tradition und Innovation.
Das Studentenwerk Dresden will die sozialen Rahmenbedingungen für die Studierenden
im Raum Dresden und Zittau/Görlitz so gestalten, dass sie sich möglichst unbelastet
auf ihr Studium konzentrieren können. 
Es stellt Wohnraum, Verpflegung und Orte der Begegnung bereit, berät die Studie-
renden in allen sozialen und finanziellen Fragen, die sich im Zusammenhang mit dem
Studium ergeben, und bietet in diesem Sinne soziale Serviceleistungen aus einer Hand.
Das Studentenwerk Dresden leistet mit Unterstützung und unter der Gesamtverant-
wortung des Landes seinen Beitrag zur Realisierung von Chancengerechtigkeit für die
Studierenden. Es orientiert sich dabei sowohl an den Bedürfnissen und Interessen der
Studierenden als auch der Hochschulen, macht diese zur Grundlage seiner Arbeit und
ist insoweit Mitgestalter im „Lebensraum Hochschule”.
Vision
Zugunsten der Studierenden und in Zusammenarbeit mit den Hochschulen will das
Studentenwerk Dresden hervorragende Leistungen in allen Tätigkeitsbereichen 
erbringen, sich dadurch dauerhaft in der Spitzengruppe der deutschen Studenten-
werke platzieren und zur regionalen, nationalen und internationalen Attraktivität des
Studienstandortes Sachsen beitragen.
Das Studentenwerk profiliert sich als Kompetenzzentrum für soziale Serviceleistungen
an diesem Studienstandort, indem es seinen Kunden, den Studierenden, bedarfs-
gerechte Lösungen anbietet.
Grundwerte
Das Studentenwerk Dresden erfüllt den vom Freistaat Sachsen erteilten Auftrag der
sozialen Absicherung der Studierenden und folgt dabei als modernes öffentliches
Dienstleistungsunternehmen den Grundsätzen kaufmännischer Wirtschaftsführung.
Wirtschaftliches Denken, ökologisch verantwortungsbewusstes Handeln, moderne
Managementmethoden, ein kooperativer Führungsstil sowie soziales Engagement sind
die Basis dieser Balance.
Dazu braucht das Studentenwerk motivierte Mitarbeiter, die ihre Flexibilität,
Innovationsfähigkeit und Leistungsbereitschaft gern in den Dienst ihrer Kunden stellen.
Die Studierenden, die über ihre Beiträge „Gesellschafter“ des Studentenwerks sind,
können und sollen über die Mitarbeit in den Gremien die strategische Ausrichtung und
die Unternehmensziele ebenfalls direkt beeinflussen.
Unsere Arbeitsweise ................................ Seite 4 
Unser Führungsstil ................................. Seite 7 
Unsere Qualitätsziele .............................. Seite 9
Wenn wir die Ziele wollen, 
wollen wir auch 
die Mittel. Immanuel Kant








Es sind in erster Linie die Studierenden, für die wir Produkt-, 
Beratungs- und Betreuungsleistungen erbringen. Dem tragen 
wir unter anderem durch die Beteiligung der Studierenden an
wichtigen Entscheidungen des Studentenwerks Rechnung.
Darüber hinaus gehören die Mitarbeiter des Studentenwerks
und der Hochschulen zu unserem Kundenkreis. 
Unser Ziel ist es, uns auf die Bedürfnisse unserer Kunden einzu-
stellen und ihnen stets einen optimalen Service zu bieten. Jeder
Einzelne von uns leistet dazu seinen Beitrag – direkt oder
indirekt – beim Kontakt mit dem Kunden oder bei der Arbeit 
im Unternehmen. Mit dem uns täglich entgegengebrachten 
Vertrauen wollen wir verantwortungsbewusst umgehen. 
Unsere Mitarbeiter sind ein wesentlicher Erfolgsfaktor und Träger
aller Unternehmensleistungen. Wir wollen motivierte, freundliche
und zufriedene Mitarbeiter, die entsprechend ihren Eignungen,
Fähigkeiten und ihrem Können eingesetzt und gefördert werden.
Nur mit zufriedenen und persönlich erfolgreichen Mitarbeitern
kann unser Unternehmen Spitzenleistungen erbringen. 
Wir streben eigenverantwortliches Handeln auf der Grundlage
einer Vertrauens- statt einer Kontrollorganisation an. Diese Orga-
nisation wird geprägt von Aufrichtigkeit, Toleranz, Teamgeist und
gegenseitigem Respekt über alle Hierarchieebenen hinweg. An der
Realisierung dieser Grundsätze hat der demokratisch gewählte
Personalrat einen hohen Anteil.












soziales Gebot  
Sofern möglich, beziehen wir unsere Waren und Dienstleistungen
von Lieferanten aus dem Umfeld unseres Standortes. Wir ent-
scheiden uns für Firmen, die für ihre außergewöhnliche Fach-
kunde, Leistungsfähigkeit, Kostengünstigkeit und Zuverlässigkeit
bekannt sind. Die Gewichtigkeit der Aufträge orientiert sich am
Leistungspotenzial unserer Partner. Kontinuität, gegenseitiges
Vertrauen sowie unternehmerisches Denken sind die Basis 
unserer partnerschaftlichen Zusammenarbeit. 
Mit den Hochschulen in Dresden, Görlitz und Zittau verbindet
uns die gemeinsame Verantwortung für das Wohl der Studieren-
den. Die partnerschaftliche Zusammenarbeit sollte geprägt sein
durch Offenheit, Toleranz und eine Atmosphäre des gegenseiti-
gen Vertrauens. Jede Kooperation dient dem Wohl der Studieren-
den und der Sicherung des Standortes. 
Bei allen Entscheidungen achten wir darauf, dass sie dem Grund-
satz der Wirtschaftlichkeit gerecht werden. Nur so kann das 
Studentenwerk den Studierenden qualitativ hochwertige 
Leistungen zu sozialverträglichen Preisen anbieten. Wirtschaftliches
Handeln ist die Voraussetzung zur Erfüllung der spezifischen
Aufgaben und damit für die langfristige Existenzfähigkeit unseres
Unternehmens. 
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Ökologische und ökonomische Unternehmensziele bilden für uns
keinen Widerspruch. Wir handeln in allen Unternehmensbereichen
umweltbewusst und fördern durch vorbildliches Verhalten den
bewussteren Umgang mit der Umwelt. Wir wissen, dass wir 
Einsparungen von Ressourcen, Vermeidung von Abfall und eine
Reduzierung des Energieverbrauchs nur gemeinschaftlich 
erreichen können. 
Wir beziehen gesellschaftliche Wertvorstellungen verantwortungs-
bewusst in unsere Unternehmenspolitik ein. Unserem Anspruch,
ein nach außen transparentes Unternehmen zu sein, werden wir
durch umfassende Informationspolitik und Kontaktpflege gerecht. 
Dieses Engagement dient einem besseren Verständnis der Gesamt-
zusammenhänge sowie der Ziele, Maßnahmen und Aufgaben
unseres Unternehmens. 
Wenn Du ein Schiff bauen willst,  
so rufe nicht die Menschen zusammen, 
um Holz zu sammeln, Werkzeuge 
vorzubereiten, Aufgaben zu vergeben und die Arbeit
einzuteilen, sondern lehre sie die Sehnsucht nach dem
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Unsere Produkte und Dienstleistungen entstehen in einer pro-
duktiven und partnerschaftlichen Arbeitsatmosphäre. Mitarbeiter
und Führungskräfte stehen in einem konstruktiven Dialog, der
seinen Ausdruck in Zielvereinbarungen findet. Darin werden die
Rahmenbedingungen definiert, innerhalb derer die Mitarbeiter
eigenverantwortlich arbeiten können.
Unser Ziel ist es, dass sich alle Mitarbeiter mit dem
Studentenwerk Dresden und seinen Aufgaben identifizieren.
Unsere leitenden Mitarbeiter gehen situations-, aufgaben- und




• Autonomie am Arbeitsplatz 
• Partizipation 
• Teamgeist und 
• Weiterbildung 
Vorgesetzte sind Vorbild, geben Sicherheit, fördern zielgerecht und
machen die Bedeutung der Leistung des einzelnen Mitarbeiters für
den Erfolg des Ganzen deutlich. 
Das Bedürfnis nach Information wird geweckt durch den Wunsch,
betriebliche Vorgänge innerhalb und außerhalb des Arbeitsbe-
reiches zu verstehen. Dazu müssen relevante Informationen von
den Vorgesetzten erkannt, formuliert und bereitgestellt sowie von
den Mitarbeitern aufgenommen und verstanden werden. Das gilt
auch für den umgekehrten Weg. Information in dem Sinn ist Aus-
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Ohne Kommunikation gibt es keine Zusammenarbeit. Deshalb
werden bei uns alle Möglichkeiten zum organisierten Austausch
und zur Strukturierung von Informationen gefördert – von der
Dienstbesprechung über den gemeinsamen Ausflug bis zum Intra-
net. Die Qualität der unternehmensinternen Kommunikations-
struktur gibt auch Hinweise auf den Führungsstil des Vorgesetzten
und hat Einfluss auf das Betriebsklima. 
Jeder Mitarbeiter ist an seinem Arbeitsplatz mit Aufgaben, Verant-
wortung und Kompetenz betraut. Eigenverantwortlichkeit am
Arbeitsplatz bedeutet die selbstständige und auf persönlicher
Initiative beruhende Aufgabenerfüllung. Jeder Vorgesetzte unter-
stützt die Selbstständigkeit seiner Mitarbeiter und leistet Hilfe-
stellung. 
Die Mitarbeiter sollen sich an Entscheidungsprozessen und an der
Weiterentwicklung des Unternehmens beteiligen. Die Vorgesetzten
stehen in der Verantwortung, ein hohes Maß an Partizipation ihrer
Mitarbeiter sicherzustellen. 
Die Vorgesetzten sind verantwortlich für die Förderung von
Gruppenarbeit. Die Mitarbeiter müssen bereit sein, sich in das
Team einzufügen. Eine gute Gruppenleistung wird durch gezielten
Einsatz der Mitarbeiter entsprechend ihren Fähigkeiten erreicht.
Die partnerschaftliche Zusammenarbeit mit anderen Arbeits-
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Die Vorgesetzten erkennen die individuellen Neigungen und
Fähigkeiten ihrer Mitarbeiter und berücksichtigen sie bei der
Personalplanung entsprechend. Sie veranlassen eine gezielte
Weiterbildung und erhöhen dadurch die Qualifikation und
Motivation der Mitarbeiter zum Nutzen des Unternehmens.
Weiterbildung 
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• ein ernährungsphysiologisch ausgewogenes 
Verpflegungsangebot 
• den Einsatz von qualitativ hochwertigen Lebensmitteln 
• hohe Produktsicherheit     
• Gestaltung von neuen, zeitgemäßen und für den Gast 
attraktiven Verpflegungsangeboten 
• aktive Sortimentsgestaltung 
• freundliche und kompetente Mitarbeiter 
• optimale Organisation 
• ansprechendes Ambiente 
• ein angemessenes Preis-Leistungs-Verhältnis 
• fehlerarme, produktive und kostengünstige Prozesse 
organisieren, die einen sparsamen Personal- und 
Mitteleinsatz ermöglichen 
• Abfallvermeidung und Mülltrennung 






Unsere Arbeitsweise Unser Führungsstil    Unsere Qualitätsziele 11
• Entwicklung der Mensen und Cafeterien zu Stätten der  
Kommunikation und Regeneration 
• Nutzungsmöglichkeiten für Hochschulveranstaltungen mit und
ohne Gastronomie 
• Bereitstellung von Proberäumen für studentische 
Kulturgruppen 
• klare Aufgabenverteilung und sinnvolle Arbeitsabläufe 
• positives Führungsverhalten und ein gutes Betriebsklima 
• Schulung und Weiterbildung 
• gezielte Personalentwicklung auf der Basis von Leistung 
• gut ausgestaltete Arbeitsplätze 
• Nutzung der Möglichkeiten des Vorschlagswesens 
• Umsetzung des Gesundheits- und Arbeitsschutzes
• Wohnanlagen in der Nähe der Hochschulen und reizvolle 
Einzelstandorte 
• auf die Bedürfnisse der Studierenden abgestimmte 
Wohnformen, die Kommunikation und Individualität fördern 
• praktische und moderne Einrichtung und Ausstattung mit 
Internet und Kabelfernsehen 
• ein einfaches internetgestütztes Antragsverfahren
• flexible Regelungen bei Verlängerungen und vorzeitigen 
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• Öffnungs- und Sprechzeiten, die sich an den Bedürfnissen 
der Studierenden orientieren 
• angemessene Sonderregelungen für Studierende mit Kind, aus
dem Ausland und für Behinderte 
• wirtschaftlicher Betrieb der Wohnanlagen zu günstigen 
Mieten 
• Bau von Wohnanlagen, die einen sparsamen Einsatz von 
Ressourcen erlauben 
• Einbeziehung der studentischen Bewohner in die wirtschaftliche
Führung der Häuser 
• effektives Controlling, vor allem bei den Kosten für Personal, 
Energie, Reinigung und Müll 
• Kooperation von Verwaltung, Hausmeistern und Bewohnern 
bei der Sammlung und Verwertung von Abfällen 
• Angebot von Freizeitmöglichkeiten in Wohnanlagen wie Club-
räume, Clubhäuser, Sportanlagen und -räume sowie 
Musikräume 
• Etablierung eines Tutorenprogramms insbesondere für 
ausländische Studenten 
• Unterstützung der studentischen Selbstverwaltung, von 




• kompetente und freundliche Beratung 
• bürgerfreundliche Korrespondenz mit den Antragstellern 
• am Bedarf der Studierenden orientierte Sprechzeiten des 
Servicebüros 
• Einbeziehung von Finanzierungsmöglichkeiten außerhalb des 
BAföG
• ein Internetportal mit umfassenden Informations- und 
Kontaktmöglichkeiten 
• ganztägige Erreichbarkeit  
• schnelle und richtige Bearbeitung 
• effektive Organisation und kontinuierliche Optimierung aller 
Prozesse 
• motiviertes und qualifiziertes Personal 
• Nutzung moderner Bürotechnik 
• Nutzung der Prüfroutinen zur Verbesserung der 
Verfahrenssicherheit 
• Präsenz bei Informationsveranstaltungen der Universität, der
Hochschulen und Gymnasien 
• enge Zusammenarbeit mit den Hochschulen,
der Agentur für Arbeit und weiteren Partnern 
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• umfassende und aktuelle Informationen durch die Website des
Studentenwerks, anderer kundenorientierter Internetprojekte 
und Druckmaterialien
• kompetente und freundliche Beratung im Sozial- und Kulturbereich
• Unterstützung der Hauptabteilungen des Studentenwerks bei 
Marketingprojekten, z.B. Umfragen zur Kundenzufriedenheit 
• Unterstützung von Kulturprojekten der Studierenden, studenti-
scher Vereine und Initiativen durch Projektförderung, durch 
Vermietung von Räumen, Kursangeboten, Veranstaltungen 
und Ausstellungsmöglichkeiten 
• Umsetzung eines modernen, jugendgemäßen CD-Konzeptes, 
dafür enge Zusammenarbeit mit Studierenden, Grafikern und 
Agenturen 
• effektiver Einsatz der EDV bei der Informationsbeschaffung 
und -verarbeitung 
• Unterstützung der Hauptabteilungen bei der Verbesserung der 
Wirtschaftlichkeit durch Vermarktung externer Serviceangebote 
• sparsamer Umgang mit Betriebskosten, Abfallvermeidung 
und Mülltrennung im Studentenhaus Tusculum und anderen 
Veranstaltungsorten 
• Verwendung umweltfreundlicher Materialien bei Drucksachen 
• Vergabe von Beihilfen und Darlehen in sozialen Notlagen 
• Förderung der Kreativität, des Teamgeistes und der sozialen 
Kompetenz der Studierenden zur besseren Bewältigung des 
Studiums durch studentische Programme und Kursangebote 
• Ermöglichung der Teilnahme an internationalen Austauschen  
und Sprachkursen 
• besondere Unterstützung ausländischer Studenten 
zufriedene Kunden 






• Freundlichkeit und Kompetenz
• zuverlässige und sachverständige Verhandlungsführung und 
Auftragsabwicklung 
• Förderung der internen Kommunikation  
• kundenorientierte Medienpräsenz 
• Umsetzung der Marketingkonzeption 
• Anwendung des Beschwerdemanagements 
• Optimierung der Verwaltungsprozesse  
• effektiver Einsatz der EDV-Systeme 
• Bereitstellung von Informationen  
• Schaffung eines modernen Controllings 
• Nutzung moderner Auswahlverfahren bei der 
Personaleinstellung 
• sparsamer Umgang mit Verbrauchsgütern  
• Verwendung umweltfreundlicher Materialien  
• enger Kontakt mit der Universität und den Hochschulen
sowie dem Sächsischen Staatsministerium für Wissenschaft 
und Kunst 
• Einbeziehung der Vertreter der Gremien in 
Entscheidungsprozesse 
• gemeinschaftliches Lösen von Problemen mit dem Personalrat
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